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UNTERNEHMENSPRÄSENTATION
KUTTER BAUUNTERNEHMUNG
MEMMINGEN

WER 
WIR 
SIND

LIEBE 
LESERINNEN 
UND 
LESER,

wir freuen uns sehr, Ihnen eine neue Ausgabe unserer KUTTER-Zeitung präsentieren zu können. Trotz vieler Herausforderungen –  
wie der noch immer nicht überstandenen Corona-Krise, den Lieferengpässen und teilweise eklatanten Preiserhöhungen 
bei Baustoffen sowie den Organisationsproblemen der neu gegründeten „Autobahn GmbH“ – konnte sich unsere KUTTER- 
Gruppe auch im letzten Geschäftsjahr gut behaupten. Für Ihren Einsatz und das große Engagement danken wir allen 
Mitarbeiter*innen.
Wir sehen zuversichtlich und mutig in die Zukunft und werden auch weiterhin unser Geschäft durch notwendige Investitionen 
stärken und vorantreiben. Seit der Veröffentlichung unserer letzten Ausgabe kurz vor Weihnachten 2020 ist viel passiert. 
Im Folgenden möchten wir Ihnen einen Überblick und Informationen über wesentliche Neuerungen und Entwicklungen 
bei KUTTER geben. 

Wir wünschen viel Spaß beim Blättern. 

Ursprünglich als klassisches Hochbau-
unternehmen im Jahr 1925 gegründet ist 
die KUTTER GmbH & Co. KG heute ein 
mittelständisches Familienunterneh-
men in dritter Generation, dessen Leis-
tungsspektrum nicht nur den Hoch-,  
Tief- & Straßenbau, sondern auch den 
Schlüsselfertigbau, die Projektent-
wicklung sowie einen deutschlandweit 
tätigen Fräsbetrieb umfasst. Hauptsitz 

ist der Standort Memmingen mit über 
600 Mitarbeitern*innen. Im Januar 
2021 konnte unsere Geschäftsleitung 
auf fünf Mitglieder verstärkt werden. 
Herr Mark Heutig ist seit Jahresbeginn 
verantwortlich für die KUTTER-Fräs-
gruppe.

Qualität, Flexibilität und Zuverlässig-
keit sind seit jeher unsere Werte, die 

wir jeden Tag aufs Neue leben. Bestens 
geschulte Mitarbeiter*innen sowie ein 
moderner Maschinenpark stehen dafür 
ein, dass alle Leistungen nachhaltig, 
wirtschaftlich und professionell aus-
geführt werden. So haben wir – und 
Sie – die Garantie, dass alle Ansprüche 
verantwortungsvoll erfüllt werden.

Geschäftsleitung



KUTTER Bauunternehmung6 KUTTER Bauunternehmung 7



KUTTER Bauunternehmung8 KUTTER Bauunternehmung 9

UNSER NEUBAU
DIE KUTTER-HAUPTVERWALTUNG
MEMMINGEN

HAND
IN
HAND
GROßES
SCHAFFEN

In der letzten Ausgabe unserer Unter-
nehmenszeitung haben wir es bereits 
ein wenig thematisiert und seitdem 
hat sich noch einmal viel getan: Die 
Erweiterung der Hauptverwaltung ist  
mittlerweile fester Bestandteil der  
KUTTER-Zentrale in Memmingen. 
Unsere Mitarbeiter haben die neuen 
Büros bezogen und die Besprechungs-
räume werden täglich genutzt und von 
unseren Besuchern immer wieder lo-
bend erwähnt. Kein Wunder: So macht 
doch das „zeitlose“ und „wertige“ De-
sign sowohl im Bereich der Außenfassa-
de als auch die gestockten Betonwände 
oder die Sichtbetonwände in den Büros, 
Begegnungsstätten und Besprechungs-
räumen wirklich etwas her. Wir danken 
in diesem Zusammenhang noch einmal 
den zahlreichen regionalen Nachunter-
nehmern, die uns bei der Verwirklichung 
dieses Großprojekts so tatkräftig und 
professionell unterstützt haben.

So haben wir beispielsweise gemein-
sam mit dem Büroausstattungsanbieter 
PENZEL eine extra KUTTER-Kollektion 
entworfen. Dabei lag unser Fokus dar-
auf, unseren Mitarbeitern den Arbeits-
alltag zu erleichtern und angenehmer 
zu machen. Wir haben flexible Büros 
mit höhenverstellbaren Schreibtischen, 
praktischen Sideboards, platzsparen-
den Schranksystemen, Team-Tischen, 
ergonomischen Stühlen und Hockern 
sowie Möglichkeiten zum mobilen 
Arbeiten geschaffen und so zahlreiche 
New-Work Ansätze etabliert. Die Optik 
der Büroräume spiegelt das zeitlose 
Design von KUTTER wider und sorgt 
mit Betonoptik für „Baufeeling“ im Büro.

Unsere neue Kantine ist nun in Betrieb 
gegangen und wurde in Zusammenarbeit 
mit einer Innenarchitektin so gestaltet, 
dass eine wahre Wohlfühlatmosphäre 
entsteht. Dabei kamen warme Farbtöne 
und Holzakzente zum Einsatz. Sämtliche 
Teeküchen wurden mit GROHE-Wasser-
systemen ausgestattet, sodass unsere 
Mitarbeiter jederzeit frisches, gespru- 

deltes Wasser zur  Verfügung haben.
Eine weitere Besonderheit ist unser 
Heizsystem, das besonders effizient 
arbeitet. Bereits bei der Planung des 
ersten Bauabschnittes unserer Haupt-
verwaltung vor 12 Jahren haben wir 
uns für die damalige noch unbekannte 
Heizmethode Grundwasser entschie-
den. Eine energiesparende und umwelt-
bewusste Lösung, die zugleich noch 

maximale Vorteile bringt, stand bereits 
damals im Vordergrund. Gemeinsam 
mit unserem langjährigen Partner, der 
Firma Alois Müller, haben wir damals 
als Heizsystem die Variante Grund- 
wasser mit Heiz-/ und Kühldecken in 
jedem Büro gewählt. Das angenehme 
Raumklima sorgt ganzjährig für eine 
Wohlfühltemperatur im gesamten Ge-
bäude. Auch bei unserer Erweiterung 

haben wir wieder auf dieses – nun be-
reits bewährte – System gesetzt.

Unser Projektleiter Stefan Binder ist 
stolz darauf, dass KUTTER durch die-
ses eigene Projekt wieder ein Stück weit 
weiter zusammengewachsen ist, da alle 
Abteilungen Hand in Hand gearbeitet 
und etwas Tolles geschaffen haben. 
„Das Projekt hat mir unheimlich Spaß 

g'macht und ich bin vor allem sehr stolz, 
dass ich die eigene Verwaltung bauen 
durfte“, meint Binder abschließend.  
Apropos stolz: Was uns als KUTTER  
besonders freut, ist, dass das Projekt 
einen neuen „Young-Star“ hervorge-
bracht hat. Unsere Jungbauleitung 
Carolin Schuster ist durch dieses Pro-
jekt in die Bauleitung gewachsen und 
hat kurze Zeit später bereits ein erstes 

eigenes Projekt übernommen (Nieder-
lassung Eschenlohe).  

Wir freuen uns auf eine gute Zeit in 
der erweiterten Hauptverwaltung und 
danken noch einmal allen beteiligten 
Personen, Abteilungen und Nachunter-
nehmern für die tolle Arbeit.  

S. Binder, Projektleiter Hochbau
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INSTAGRAM & CO.
KUTTER IN DEN SOZIALEN MEDIEN
MEMMINGEN 

ZWISCHEN
STORYS
UND
HASHTAGS

Was gibt es Neues bei KUTTER? Wel-
che Stellen sind aktuell frei? Auf wel-
chen Baustellen sind wir aktiv und auf 
welchen Messen und Veranstaltungen 
könnt ihr mit uns in Kontakt treten? 

Während wir auf unserer Website im 
Bereich „Referenzen“ ausführliche In-
formationen über unsere Projekte und 
Baustellen zur Verfügung stellen und 
euch Zahlen, Daten und Fakten liefern, 
lassen wir euch in den Sozialen Me-
dien am KUTTER-Alltag ein wenig teil-
haben. Vor allem Instagram bietet uns 
mit seiner Story-Funktion jede Menge 
Möglichkeiten, unsere Baustellen oder 
Impressionen aus dem „Alltag am Bau“ 
zu zeigen und euch so etwas mitzu-
nehmen. 

Das Besondere an Instagram & Co. ist 
die Möglichkeit zur direkten Interaktion. 
Beiträge können geliked, kommentiert 
oder geteilt werden und in euren Bei-
trägen und Stories könnt ihr uns direkt 
verlinken. Wir freuen uns sehr, wenn ihr 
auf Urlaubsfahrten eine unserer zahl-
reichen Baustellen entdeckt und uns 
in den Sozialen Netzwerken darauf 
markiert. Etwas ganz Besonderes sind 
für uns auch unsere Mitarbeiter, die oft 
geniale Fotos von ihrem Arbeitsplatz 
schießen und/oder uns in ihren Stories 
mit tollen Bildideen verlinken. Ein paar 
besonders tolle Verlinkungen möchten 
wir an dieser Stelle gerne zeigen. 
Ganz neu haben wir jetzt auf Instagram 
ein Story-Highlight mit euren Verlinkun-
gen erstellt, sodass keine eurer Storys 

verloren geht, wenn ihr euch die Mühe 
macht uns zu markieren. 
In Zukunft möchten wir eure Arbeit dies-
bezüglich noch mehr honorieren und 
planen regelmäßig kleine Gewinnspiele 
für besonders aktive Follower.

Du folgst KUTTER noch nicht auf Face-
book oder Instagram? Gerade wenn du 
schon einen Account hast, sind wir nur 
einen Klick von dir entfernt. Lass uns 
einfach ein Abo da und du bist immer 
auf dem neuesten Stand.

Falls du aktuell noch auf keiner der bei-
den Plattformen angemeldet bist, aber 
durchaus Interesse daran hast, emp-
fehlen wir dir eine Registrierung auf 
Instagram, da wir dort aufgrund der 
besseren Story-Funktionen noch etwas 
aktiver sind. Unter www.instagram.com 
kann man sich ganz schnell mit einem 
Nutzernamen und seiner E-Mail-Adres-
se registrieren. Wer lediglich die Beiträ-
ge und Stories verfolgen möchte, kann 
dies problemlos über einen Desktop-
PC tun. Wir empfehlen für die Nutzung 
allerdings ein mobiles Endgerät – also 
ein Smartphone oder ein Tablet, da die 
Plattform auf die mobile Nutzung aus-
gelegt ist und nur so in vollem Umfang 
genutzt werden kann. Auch hier ist eine 
Registrierung kinderleicht. Einfach die 

App aus dem Android oder Apple-Store 
downloaden, registrieren und loslegen. 
Gerne könnt ihr die untenstehenden 
Links nutzen, so kommt ihr direkt zur 
jeweiligen App.

V. Schwendiger, Personalabteilung

Instagram

iOS Android

KUTTER-Profil

Facebook Instagram
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SIE BEWERTEN
KUTTER ALS ARBEITGEBER
MEMMINGEN 

KUNUNU
UND
XING

Sie sind auf der Suche nach einer neuen 
Anstellung und durchforsten die Stel-
lenangebote in der lokalen Presse oder 
im Internet. Was machen Sie, wenn Sie 
auf eine Stelle stoßen, die Ihr Interesse 
weckt? Klar: Kennt man jemanden, der 
für die entsprechende Firma arbeitet, 
fragt man bei seinem Bekannten nach, 
wie das Unternehmen als Arbeitgeber 
ist. Wie ist die Bezahlung, welche Sozi-
alleistungen gibt es, wie ist der Umgang 
der Kollegen untereinander, wie das Ver-
halten der Vorgesetzen? Gibt es flexible 
Arbeitszeitmodelle? Hat die Firma eine 
Kantine? Wenn ja, wie schmeckt das 
Essen? Sind die Aufgaben spannend 
und abwechslungsreich? Wie sind die 
Aufstiegschancen? ...
Das Gespräch mit dem Bekannten 
gibt einem sicherlich interessante Ein-
sichten und hilft bei der Entscheidung, 
sich dort zu bewerben oder es vielleicht 
auch lieber sein zu lassen ...
Doch was tut derjenige, der keinen sol-
chen Bekannten hat? In den meisten 
Fällen zückt derjenige sein Smartphone 
oder fährt seinen Rechner hoch und 
fragt erst einmal seinen guten alten 
Freund Google. Nach ein paar allge-
meinen Links, die zum Beispiel auf die 
Firmenwebsite oder die Social Media 
Kanäle (siehe dazu den Beitrag auf  
S. 12 + 13) stößt man dabei sehr schnell 
auf www.kununu.de oder auf die Busi-
ness-Plattform XING.

Kununu – die anonyme Bewertungs-
plattform
Bei kununu handelt es sich um eine 
Website, auf der Mitarbeiter (auch 
ehemalige Mitarbeiter) das eigene 
Unternehmen hinsichtlich vieler unter-
schiedlicher Kriterien bewerten können. 
Aus allen Bewertungen setzt sich eine 
Gesamtpunktzahl zwischen 0 und 5 zu-
sammen. Alle Firmenbewertungen sind 

auf kununu frei zugänglich und werden 
zu 100 Prozent anonym veröffentlicht. 
So kann man sicher sein, auch wirklich 
ein reales Bild des jeweiligen Unterneh-
mens vor Augen zu haben. Bewertet 
wird hinsichtlich Arbeitsatmosphäre, 
Gehalt/Sozialleistungen, Arbeitsbedin-
gungen, Gleichberechtigung, Umgang 
mit älteren Kollegen, Image, Karriere/
Weiterbildung, Kollegenzusammenhalt, 
Kommunikation, Work-Life-Balance, 
Umwelt-/Sozialbewusstsein, Vorgesetz-
tenverhalten, interessante Aufgaben. 
Darüber hinaus können die Gehälter in 
den unterschiedlichen Jobs innerhalb 
der Firma eingesehen werden und es 
wird ersichtlich, wie viel Prozent der 
Mitarbeiter das Unternehmen weiter-
empfehlen würden.

Auch KUTTER ist auf kununu vertreten 
und hier kommen Sie ins Spiel: Bitte 
helfen Sie uns, ein realistisches Bild von 
unserem und Ihrem Unternehmen zu 
zeichnen und geben Sie Ihre Bewertung 
ab. Das ganze dauert etwa 15 Minuten 
und es ist keine Anmeldung oder Regis-
trierung notwendig. Außerdem ist Ihre 
Bewertung zu 100 Prozent anonym. Je 
mehr unsere Mitarbeiter uns als Arbeit-
geber bewerten, desto besser können 
sich Bewerber und somit Ihre zukünfti-
gen Kollegen über KUTTER informieren. 
Des Weiteren können wir uns für Sie be-
ständig weiter verbessern und erfahren, 
was in Ihren Augen super läuft. 

XING – das Business-Portal
Einige von Ihnen kennen sie vielleicht 
oder haben sogar ein Profil auf ihr:  
Gemeint ist die Business-Plattform 
XING. Es ist vom Prinzip wie ein digi-
taler, allgemein zugänglicher Lebens-
lauf und bietet somit seinen Nutzern in 
einem kostenfreien oder einem kosten-
pflichtigen Profil die Möglichkeit, sich 

mit seiner Berufserfahrung und sei-
nen Fähigkeiten zu präsentieren. Die 
Profile sind für jedermann auch ohne 
Anmeldung auf dem Portal öffentlich 
zugänglich. Für Mitglieder besteht die 
Möglichkeit zum gegenseitigen Aus-
tausch. Auf seinem Profil gibt man für 
gewöhnlich seine ehemaligen sowie 
seinen aktuellen Arbeitgeber an und 
verlinkt diesen. 
Auch Firmen können sich hier ein Profil 
anlegen, offene Stellen bewerben und 
das Unternehmen präsentieren. Je-
der Mitarbeiter eines Unternehmens, 
der das Unternehmen in seinem Pro-
fil angibt, erscheint auf der jeweiligen 
Firmenseite und gibt so dem Unterneh-
men ein Gesicht. 
XING ist mit kununu verknüpft und gibt so 
auch Einblicke in die Unternehmenskultur.

Nun auch hier ein kleiner Aufruf in eige-
ner Sache: Sollten Sie bereits auf XING 
aktiv sein, freuen wir uns sehr, wenn Sie 
uns als Ihren Arbeitgeber in Ihrem Profil 
verlinken. Wer noch kein eigenes Profil 
hat, kann sich kostenlos registrieren 
und sich mit seinen Fähigkeiten prä-
sentieren. Die kostenlose Basis-Version 
enthält viele nützliche Funktionen und 
ein Premium-Account ist keineswegs 
unbedingt nötig. XING ist sowohl über 
einen Desktop-PC als auch über mobile 
Endgeräte via App bedienbar. 

Schauen Sie doch einfach mal auf einer 
der Plattformen vorbei und helfen Sie 
uns, ein realistisches Bild von uns als 
Arbeitgeber zu zeichnen. 

S. Kunisch, Personalabteilung

XING

iOS Android
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Ohne vorhergehenden Ausbau der 
noch vorhandenen Asphaltoberflä-
che können Straßen recycelt und im 
gleichen Arbeitsgang der Untergrund 
stabilisiert werden. Es entfallen der 
Einsatz einer Straßenfräse sowie der 
ansonsten notwendige Abtransport 
des Fräsgutes mittels LKW.
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EINFACH
EINSCANNEN

UND
VIDEO

ANSCHAUEN!

KALTRECYCLING MIT DEM WR 4200
REFERENZ FRÄSEN
MEMMINGEN

HEIDELBERG CEMENT
REFERENZ FRÄSEN
GESEKE

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Projektzeitraum 03/2021 bis 06/2021
-	Abgetragene Fläche 100.000 to

FRÄSEN
STATT
SPRENGEN 

In der Nähe von Paderborn betreibt 
die Firma HeidelbergCement AG einen 
Steinbruch, der für die Herstellung von 
Zement genutzt wird.

In der Regel erfolgt die Materialge-
winnung über Sprengabbau. In einem 
bereits abgebauten Bereich sollte nun 
die Ausbausohle um ca. zwei Meter ab-
gesenkt werden, um dort eine speziel-
le Gesteinsart abbauen zu können. Da 
eine klassische Sprengung an dieser 
Stelle nicht durchgeführt werden konn-
te, kam KUTTER mit seinen Felsfräsen 
zum Einsatz. Mit unserer Mining-Frä-
se W 2200 wurden in zwei Bauphasen 
über 100.000 Tonnen Kalkgestein und 
Lockermaterial mit einer Druckfestigkeit 
bis 35 N/mm� abgebaut und auf Mieten 
abgelegt oder direkt auf LKW verladen 
und abtransportiert.

Die Frästechnik erweist sich im Ver-
gleich zur klassischen Sprengung als 
wesentlich emissionsärmer und ge-
nauer. Abbaugrenzen können deutlich 
besser eingehalten werden. 

Die HeidelbergCement AG hat die 
Fräsarbeiten von KUTTER hinsicht-
lich Wirtschaftlichkeit und technischer 
Ausführung dokumentiert und genau 
untersucht, um die Frästechnik in ihren 
Steinbrüchen als zweite, alternative Ab-
baumethode dauerhaft zu etablieren.

K. Jaksch, Niederlassung Memmingen

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Weltweit eingesetzter Maschinentyp 	
	 WR 4200: 14
-	Tageshöchstleistung 4.500 m�  
	 fertiggestellte Kaltrecycling-Schicht
-	Arbeitstiefe bis zu 20 cm

KALTRECYCLING
IM 
GROßEN
STIL

Unser KUTTER Streufahrzeug legt Ze-
ment vor, damit der WR seine Startposi-
tion einnehmen kann. Der Tankzug mit 
dem kationischen Bindemittel wird über 
Schlauchleitungen und Schubstange 
mit dem KUTTER Recycler verbunden. 
Der WR wird den Sattelzug dann im 
Bauverlauf vor sich herschieben … und 
los geht’s!

Unser KUTTER WR 4200 fräst den vor-
gelegten Zement und das vorbehan-
delte Ausbaumaterial bis zu einer Tiefe 
von 20 cm und in variabler Arbeitsbreite 
auf und führt es dem Doppelwellen- 
Zwangsmischer zu. Im Mischraum 
werden computergesteuert Wasser und 

bituminöses Bindemittel gemäß vorab 
erstellter Erstprüfung hinzudosiert. Das 
Bindemittel ummantelt das Fräsgut 
zu 100 Prozent. Über die integrierten 
Querförderschnecken wird das Misch-
gut der angebauten Hochleistungs-
bohle vorgelegt. Diese übernimmt den 
lagerechten Einbau und garantiert eine 
optimale Vorverdichtung. Zur Endver-
dichtung kommen Walzen zum Einsatz.

Die erste Grundverdichtung hinter der 
Bohle erfolgt mit einem Walzenzug mit 
Glattmantelbandage. Diesem folgt eine 
Gummiradwalze zur Optimierung der 
Verdichtung. Die baubegleitende Eigen-
überwachung garantiert die Einhaltung 

der Anforderung gültiger Regelwerke, 
sowie die der Standards der Gütege-
meinschaft Bodenverfestigung und 
Bodenverbesserung e.V..

Die kontinuierliche Arbeitsweise des 
KUTTER-Teams in Verbindung mit der 
komplexen Hochtechnologie des WR 
4200 ermöglicht eine Tageshöchstleis-
tung von bis zu 4.500 m� fertig gestellter 
Kaltrecycling-Schicht.
Hinter dem KUTTER-Recycler verbleibt 
eine neue stabile Fläche, die nach End-
verdichtung und Aushärtung sofort 
bereit steht für den Aufbau der neuen 
Deckschicht.

A. Axt, Niederlassung Freilassing

SIE
SIND
NOCH
KEIN
MITARBEITER
BEI
UNS?

DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT!
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BALD WIRD HIERZU 
AUCH EIN VIDEO 

IN DER BR MEDIATHEK 
ZU FINDEN SEIN!

GROßPROJEKT FLUGHAFEN
REFERENZ FRÄSEN
LEIPZIG

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Bauzeitraum 04/2021 bis 05/2021
-	Auftragssumme 9,45 Mio.
-	Gesamtausbaumasse 350.000 to 

SANIERUNG
DER
NÖRDLICHEN
START- UND LANDEBAHN

Mit einer Sonderbaufräse erfolgte der 
Start für das Großprojekt zur Sanierung 
der nördlichen Start- und Landebahn 
auf dem Leipziger Flughafen.
Hier wurden u.a. 9.375 Meter Regen-
ablaufrinne ausgebaut. Hierfür war die 
Sonderbaufräse von KUTTER Leipzig 
mit einer seitlich angebauten Fräswalze 
bestens geeignet. Das gefräste Material 
wurde mittels Saugbagger aufgesaugt 
und fachgerecht entsorgt.
In den Folgetagen konnte eine weitere 
Seitenradfräse dieser Art eingesetzt 
werden, das ist einzigartig in Europa. 
Die Fräse wurde erst kürzlich in Zu-
sammenarbeit mit der Firma Wirtgen 
und unserer Werkstatt in der Leipziger 
Niederlassung fertiggestellt.
Im weiteren Verlauf dieses Großprojek-
tes wurden teilweise bis zu 14 Großfrä-
sen W250 in zwei Schichten eingesetzt 
und insgesamt eine Fläche von 307.000 
Quadratmeter Beton und HGT gefräst. 
Das entspricht einem Gesamtvolumen 
von 350.000 Tonnen, das sind circa 
12.400 beladene Sattelkipper.
Abschließend wurde die gesamte Flä-
che mittels 3D-Steuerung gefräst, um 
eine gleichmäßige Oberfläche zu ge-
währleisten. Trotz der globalen Engpäs-
se kam es bei der Nachlieferung von 
Haltern und Meißeln für die eingesetzte 
Frästechnik zu keinem Zeitpunkt zu Lie-
ferengpässen.
Niederlassungsleiter Bernhard Fischer 
bedankt sich bei seinem Team aus Leip-
zig und Duben, sowie den eingesetzten 
Mitarbeiter aus den verschiedensten Nie-
derlassungen in Deutschland für das En-
gagement über die gesamte Bauzeit mit 
teilweise bis zu 6 Wochenarbeitstagen.

M. Ohnrich, Niederlassung Leipzig/Duben
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2 KM ORTSDURCHFAHRT ERNEUERT
REFERENZ TIEF- & STRAßENBAU
TUTZING / STARNBERGER SEE

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Bauzeitraum 07/2020 bis 08/2021
-	Auftragssumme 5,17 Mio.
-	Auftraggeber StBaWM, AV Starn- 
	 berger See, Gemeinde Tutzing
-	Asphalttragdeckschicht 3.000 m� 

-	Asphalttragschicht 10.000 m�
-	Gussrohre 1,5 km

2 KM 
ORTSDURCHFAHRT
KOMPLETT
SANIERT

Innerhalb des vergangenen Jahres wur-
de die komplette Ortsdurchfahrt im Sü-
den von Tutzing auf rund 2 km erneuert. 
Aufgrund der Größe der Baumaßnah-
me sowie der geringen Bauzeit waren 
dauerhaft mindestens vier Kolonnen im 
Einsatz. Die Trinkwasserleitung sowie 
die Gaswasserleitung wurden in die-
sem Zuge ebenfalls erneuert. Darüber 
hinaus musste in Teilbereichen der Orts-
durchfahrt auch der Regenwasserkanal 
mit seinen speziellen Regenwasser- 
reinigungsanlangen bis in eine Tiefe von 
5 Metern ausgetauscht werden.

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Bauzeitraum 03/2021 bis 07/2021
-	Auftragssumme 1,30 Mio.
-	Große Baugebiet 11 ha 
-	Auftraggeber Stadt Schwabmünchen

ERSCHLIEßUNG
VON
NEUEM
WOHNGEBIET

Ein Polier, vier Facharbeiter, eine Raupe, 
zwei Kettenbagger und zwei Radbagger 
sind seit Mitte März mit den Erschlie-
ßungsarbeiten eines 11 Hektar großen 
Neubaugebiets in Schwabmünchen 
beschäftigt. Nachdem zunächst der 
komplette Oberboden abgetragen und 
zwischengelagert worden war, konnte 
mit den Kanalarbeiten begonnen werden. 
Anschließend wurde die Straße aufge-
kiest und mit zwei Versickerungsbecken 
für das anfallende Regenwasser aus-
gestattet. Dabei wurden ca. 11.000 m�  
Oberboden abgetragen und 18.000 m� 
Boden gelöst, um die Straße schließlich 
mit rund 35.000 m� Kies aufzufüllen. 
Die KUTTER Mannschaft kam dabei 
so gut voran, dass die Arbeiten bereits 
einen Monat vor geplantem Abschluss 
(31.08.) fertiggestellt werden konnten.

S. Holzmann, Tief- und Straßenbau

HIER ENTSTEHT EIN NEUES BAUGEBIET
REFERENZ TIEF- & STRAßENBAU
SCHWABMÜNCHEN

Eine besondere Herausforderung waren 
die beengten Arbeitsverhältnisse, da der 
Verkehr stets halbseitig vorbeigeleitet 
wurde. Eine Vollsperrung fand zu keiner 
Zeit statt. Die Bauarbeiten fanden da-
her in mehreren Abschnitten von Norden 
nach Süden statt. Begonnen wurde im-
mer mit dem Kanal und der Straßenent-
wässerung, was die mehr als 30 Tonnen 
schweren Bagger besonders forderte, 
da der Regenwasserkanal sehr tief lag. 
Anschließend folgte die Erneuerung der 
Trinkwasserleitung, der Gasleitungsbau, 
der Straßenbau und schließlich die Spar-

tenarbeiten mit dem Bau des Gehwegs.
Eine Besonderheit an dieser Baumaß-
nahme war die unmittelbare Nähe zum 
Starnberger See. Strenge Wasserschutz-
auflagen sollen die Verunreinigung des 
Wassers verhindern, was ein spezielles 
Aushub- und Entsorgungsmanagement 
nötig machte. Jede einzelne Fuhre wurde 
streng nach einem Betriebshandbuch in 
einem Bodenzwischenlager kontrolliert 
und dokumentiert. Dieses Zwischenla-
ger inkl. Lagerhalle und Aktivkohlefilter-
anlage wurde im Vorfeld eigens für die 
Straßenbaumaßnahme errichtet. 

S. Holzmann, Tief- und Straßenbau

SIE
SIND

NOCH
KEIN

MITARBEITER
BEI

UNS?
DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT!
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NEUBAU ZENTRALE LIEBHERR
REFERENZ HOCHBAU
DETTINGEN

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Bauzeitraum 05/2020 bis 09/2020
-	Auftragssumme 3,30 Mio.
-	Betonmenge 7.600 m�
-	Deckenschalung 13.000 m�
-	Wandschalung 4.500 m�
-	Bewehrungsstahl 600 to
-	Anzahl Massiv-Fertigteile 245

MIT
TEAMWORK
ZUM 
ZIEL

In Dettingen an der Iller entstand in 
5-monatiger Bauzeit ein dreistöckiges 
Gebäude sowie eine 2.430 m� große 
Fertigungshalle. Die dafür erforder-
lichen Betonfertigteile lieferte unsere 

ZAHLEN
DATEN
FAKTEN

-	Bauzeitraum 02/2020 bis 07/2021
-	Grundstücksgröße 9.600 m�
-	Gebäudegröße 2.540 m�
-	Bodenaustausch 8.500 m�
-	Ortbetonmenge 3.650 m�
-	Stahlmenge 216 to
-	Anzahl Massiv-Fertigteile 411

ALLES
AUS
EINER
HAND

Vom Rohbau bis zum schlüsselferti-
gen Objekt
KUTTER entwickelt aktuell mit Amedia 
auf 9.600 Quadratmetern Grund ein 
Hotel mit Tagungsstätten.

Die Bauzeit ist mit 17 Monaten sehr kurz 
bemessen. Zusätzlich mussten auch 
noch Erschwernisse wie ein aufwändi-
ger Bodenaustausch oder die infolge 
der Corona-Krise verspätete Lieferung 
von 205 Bad- und Nasszellen aus Italien 
gemeistert werden. Dank des guten Zu-
sammenspiels und hohen Einsatzes der 
einzelnen Geschäftsbereiche KUTTER 
Tiefbau/Hochbau, unseren Töchtern 
marbeton, welche die Fertigbetonteile 
lieferte, Riebel Generalunternehmer und 
allen anderen Projektbeteiligten können 
die vereinbarten Termine trotz allem ein-
gehalten werden. Am 31.07.2021 wird 
das Hotel an den Mieter, die Amedia-
Gruppe, übergeben.

D. Winter, Hochbau

Tochter marbeton, die gesamten Au-
ßenanlagen wurden durch unseren Ge-
schäftsbereich Tiefbau erstellt. Um die 
kurze Bauzeit realisieren zu können, 
arbeitete das KUTTER Hoch- und Tief-

HOTEL AMEDIA
REFERENZ PROJEKTENTWICKLUNG
DACHAU

bau-Team auch am Wochenende auf der 
Baustelle. Ende September 2020 wur-
den die Bauarbeiten für rund 3,3 Mio. 
Euro abgeschlossen.

D. Winter, Hochbau
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ICH BIN BERUFSKRAFTFAHRER 
BEI KUTTER! 
SUCH DIR DEINEN WUNSCHJOB AUS ÜBER 
17 VERSCHIEDENEN BERUFEN AUS UND 
WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

Weitere Berufe findest du auf unserer Website 
unter www.kutter.de/karriere

WIR STELLEN UNS VOR
ABTEILUNG SICHERHEIT, UMWELT & ENERGIE
MEMMINGEN

NEUSTRUKTURIERUNG

Unsere Abteilung Sicherheit und 
Umwelt (SuU)
„Mit den Dienstleistungen der Abteilung 
unterstützen wir aktiv unseren Geschäfts-
betrieb und minimieren darüber hinaus das  
Risiko für unsere Geschäftstätigkeiten“ 
Wir errichten alle unsere Gewerke für 
unsere Kunden normgerecht, nachhaltig 
und in besonderem Maße nutzerfreund-
lich. Daher haben „Wir vom Bau“ eine be-
sondere Verantwortung, die sich jedoch 
nicht nur auf unsere Gewerke konzent-
riert, sondern vielmehr auch unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter und unsere 
Umwelt umfasst. Diese Verantwortung ist 
deshalb so wichtig, da wir damit dauer-
haft wettbewerbsfähig bleiben. 
Wettbewerbsfähig bleiben wir auf Dauer 
genau dann, wenn wir einerseits moti-
vierte und gesunde Mitarbeiter haben 
und andererseits über hochmoderne und 
effiziente Maschinen und Anlagentech-
nik verfügen. Beides ist keine Selbstver-
ständlichkeit und erfordert daher unsere 
ständige Aufmerksamkeit, denn Res-
sourcen sind beschränkt. 
Mit zielgerichteten, systematischen und 
guten Lösungen bei der (Anlagen- und 
Maschinen)-Sicherheit sowie beim Ar-
beits-, Gesundheits- und Brandschutz 
verbessern wir nachhaltig unsere Wett-
bewerbssituation, da dies immer Hand 
in Hand mit einer Prozessoptimierung 
stattfindet. Dementsprechend wirken 
sich hier gute Lösungen auf alle Berei-
che im Unternehmen aus. Einhergehend 
mit einer fortlaufenden Verbesserung der 
Sicherheit und des Gesundheitsschut-
zes erhöht sich unsere Effizienz, wie auch 
unsere Qualität. 
„Mitarbeiter, die in einem Umfeld tätig 
sind, welches den Menschen in den 
Fokus aller Bemühungen stellt, bleiben 
nachhaltig motiviert und gesund.“ 
Bei uns steht der Mensch deshalb im-
mer an erster Stelle. Alle Maßnahmen 
zielen auf unsere Fürsorgepflicht gegen-
über unseren Mitarbeitern ab. Mit guter 
Präventionsarbeit nehmen wir nicht nur 
unsere soziale Verantwortung wahr, son-
dern beeinflussen damit dauerhaft unse-
ren wirtschaftlichen Erfolg. 

Umwelt- und Energiemanagement
Unser Umwelt- und Energiemanagement 

zielt im Wesentlichen darauf ab, dass un-
sere Mitarbeiter mit hochmodernen und 
effizienten Anlagen und Maschinen arbei-
ten. Als Unternehmen haben wir jedoch 
auch eine gesellschaftliche Verantwor-
tung, die heutzutage unter dem Begriff 
der Nachhaltigkeit zusammengefasst 
ist. Durch ständige Optimierung unseres 
Energie- und Ressourcenverbrauchs leis-
ten wir einen Beitrag zum nachhaltigen 
Umweltschutz, sichern damit aber auch 
dauerhaft unsere Wettbewerbsfähigkeit. 
Wir wollen nur Anlagen und Maschinen 
betreiben, die dem Stand der Technik 
und den einschlägigen gesetzlichen 
Anforderungen entsprechen und somit 
Immissionen minimieren. Nicht vermeid-
bare Reststoffe, Abfälle oder Gefahrstoffe 
recyclieren oder entsorgen wir selbstver-
ständlich unter Einhaltung der einschlägi-
gen rechtlichen Anforderungen.
Damit diese Effekte erzielt werden, 
müssen die betrieblichen Prozesse und 
Abläufe von Anfang an gut durchdacht 
werden. Nur so werden Gefährdungen, 
Verluste oder Emissionen überhaupt er-
kannt und nur so lassen sich geeignete 
Maßnahmen ergreifen. Unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind und sollen 
in diese Prozesse aktiv eingebunden sein.

Sicherheit und Gesundheit
Werden Anlagen und Maschinen ohne 
einen ausreichenden Stand der Sicher-
heit betrieben oder werden gefährliche 
Arbeiten ohne ausreichende Schutzme-
chanismen durchgeführt, so ist es nur 
eine Frage der Zeit, bis es zu einem fol-
genschweren Ereignis kommt. Diese Er-
kenntnis ist nicht neu, sondern vielmehr 
hinreichend belegt und unter dem Begriff 
der Unfallpyramide bekannt. Dem Un-
ternehmen KUTTER ist es sehr wichtig, 
dass Sicherheit und Gesundheitsschutz 
die höchste Priorität bei allen unseren 
Geschäftstätigkeiten spielt. Denn nur so 
halten wir uns alle dauerhaft und nach-
haltig gesund.

Europäische Datenschutzgrundver-
ordnung
In der Abteilung laufen alle Fäden beim 
Thema europäische Datenschutzgrund-
verordnung zusammen. In enger Ab-
stimmung mit der Geschäftsleitung von 

KUTTER und zusammen mit der internen 
Datenschutzorganisation werden alle re-
levanten Aufgaben zum Datenschutz ko-
ordiniert, geplant und umgesetzt.

Was machen wir eigentlich alles?
Die Abteilung Sicherheit, Umwelt und 
Energie unterstützt das Unternehmen bei 
allen Fragen rund um die Themen Anla-
gen- und Maschinensicherheit, dem Ar-
beits- und Gesundheitsschutz (u.a. auch 
Gefahrgut), dem Brandschutz, dem Um-
welt- und Immissionsschutz (u.a. auch 
Abfall) sowie der Energieeinsparung. Da-
rüber hinaus koordinieren die Mitarbeiter 
der Stabsabteilung alle Aufgaben und 
Themen zum Förderungsmanagement 
(staatliche Subventionen) und zur euro-
päischen Datenschutzgrundverordnung. 
Alle genannten Aufgaben liegen in einem 
teils komplexen, vor allem aber in einem 
regulatorischen Gefüge vor, bei deren 
Umsetzung die Abteilung die Unterneh-
mensleitung, die Führungskräfte und die 
Mitarbeiter operativ berät, systematisch 
hinwirkt und aktiv unterstützt. Die Dienst-
leistungen der Abteilung sind daher ein 
zentraler Bestandteil des Risikomanage-
ments im Hause KUTTER.
Seit 1. April 2021 leitet Herr Dr. Markus 
Mohrdieck die Stabsabteilung. Er verfügt 
über eine langjährige Erfahrung als Leiter 
einer Stabsabteilung für Nachhaltigkeit, 
Sicherheit und Umwelt der chemischen 
Industrie. Sukzessive wird er die Ab-
teilung in den kommenden Jahren auf 
die Bedürfnisse von KUTTER anpassen 
und optimieren. Herr Udo Eugler steht 
als sein Stellvertreter zur Verfügung und 
ist als Fachkraft für Arbeitssicherheit so-
wie als Brandschutzbeauftragter bestellt. 
Das Team in der Zentrale Memmingen 
vervollständigt Frau Silvia Lerchenmüller, 
unsere Ansprechpartnerin rund um die 
Themen Gesundheitsförderung und be-
triebliches Eingliederungsmanagement. 
Das Team in Bad Wörishofen koordiniert 
alle Themen rund um die Schwerpunkte 
Energie und staatliche Förderung. Frau 
Ina Erben ist als Energiemanagerin bei 
KUTTER bestellt und wird tatkräftig von 
Frau Karin Heyden und Frau Sonja Hieber 
unterstützt.

M. Mohrdieck, SuU
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BETRIEBLICHES EINGLIEDERUNGSMANAGEMENT (BEM)
SUPPORT FÜR ERKRANKTE MITARBEITER
MEMMINGEN

MITARBEITER
FÜRSORGE

Seit gut einem Jahr begleitet Silvia 
Lerchenmüller als BEM-Beauftragte 
bei KUTTER erkrankte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Rahmen des 
Betrieblichen Eingliederungsmanage-
ments. 

Eine Erkältung, eine schwerwiegen-
de Krankheit oder ein Unfall – es gibt 
viele Erkrankungen, die uns im Laufe 
unseres Lebens zeitweise oder dauer-
haft begleiten. Sie führen zu kürzeren 
aber auch längeren Ausfallzeiten in der 
Arbeit. Insbesondere nach einer lan-
gen Erkrankungsphase machen sich 
Mitarbeiter häufig Gedanken über ihre 
Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit 
und den Wiedereinstieg in die Arbeit.
Um ihnen diesen Wiedereinstieg zu 
erleichtern und sie bei möglichen Ein-

schränkungen in ihrem Arbeitsalltag zu 
unterstützen, gibt es das Betriebliche 
Eingliederungsmanagement. Im Ge-
spräch wird die gesundheitliche Situ-
ation analysiert, gemeinsam werden 
Lösungen entwickelt und Maßnahmen 
beschlossen. Dies kann z.B. eine stu-
fenweise Wiedereingliederung sein, um 
sich wieder langsam an den Arbeits-
prozess gewöhnen zu können, oder die 
Anschaffung eines Hilfsmittels, um das 
beeinträchtigte Körperteil zu entlasten. 

In manchen Fällen ist im zweiten Schritt 
das Hinzuziehen von weiteren Akteu-
ren notwendig. Dies können z.B. die 
Betriebsärzte, die Rentenversicherung 
oder die Krankenkasse sein. 
Es liegt jedoch nicht immer in der Hand 
des Arbeitgebers oder der Sozialleis-

tungsträger, die gesundheitliche Situa-
tion von Mitarbeitern zu verbessern. Oft 
ist Eigeninitiative gefordert, z. B. durch 
eine Ernährungsumstellung, mehr Be-
wegung im Alltag oder ärztliche Beglei-
tung.

Die Mitwirkung der Betroffenen ist un-
erlässlich und ein wesentlicher Faktor 
für den Erfolg eines Betrieblichen Ein-
gliederungsmanagements. 

Ziel von KUTTER ist es, durch das Be-
triebliche Eingliederungsmanagement 
erkrankte Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zu unterstützen und betriebliche 
Belastungen durch Krankheit zu redu-
zieren, um Arbeitsverhältnisse langfris-
tig zu sichern. 

S. Lerchenmüller, SuU

BETRIEBLICHE SOZIALBERATUNG
ERSTE HILFE FÜR BELASTETE MITARBEITER
MEMMINGEN

BELASTUNGEN
BEARBEITEN

KUTTER hat am Standort Memmingen 
die Betriebliche Sozialberatung einge-
richtet. Seit April 2021 werden jeden 
dritten Freitag im Monat im ehemaligen 
Fräsbüro Beratungstermine angeboten. 

Bei Problemen mit Kollegen oder  Vorge-
setzten, Belastung durch Trennung oder 
Tod des Partners, bei Überforderung 
durch die Pflege eines Angehörigen 
oder Fragen zu Renten- oder anderen 
Sozialleistungen – Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von KUTTER können sich 
bei Frau Schenk zu einem Beratungs-
termin anmelden. 
Frau Schenk ist Ansprechpartnerin für 
menschliche Probleme aller Art – von 

Schwierigkeiten im beruflichen Umfeld 
über persönliche Krisen bis hin zu psy-
chischen Belastungen. 
Im vertraulichen Gespräch werden 
belastende Situationen gemeinsam 
reflektiert und Lösungen entwickelt. 
Das Hinzuziehen weiterer Personen 
oder Einrichtungen erfolgt im weiteren 
Schritt, falls hierfür die Notwendigkeit 
besteht. Alle Inhalte der Gespräche 
werden selbstverständlich streng ver-
traulich behandelt.  

Die Beseitigung von Konflikten, Belas-
tungen und Problemen trägt zu einer 
höheren Leistungsfähigkeit bei und 
sorgt für mehr Lebensqualität – sowohl 

in der Arbeit als auch im privaten Be-
reich. Unser Bestreben ist es, unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch 
dieses Angebot bei der Bewältigung 
dieser Herausforderungen zu unter-
stützen. 

In den ersten Wochen hat das Angebot 
positiven Anklang gefunden und steht 
weiterhin allen Beschäftigten zur Ver-
fügung. Interessierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden sich bei Fragen 
oder dem Wunsch nach einer Termin-
vereinbarung gerne an Sonja Schenk 
(0831 /  521 49 36) und Silvia Lerchen-
müller (08331 / 85 51-581). 

S. Lerchenmüller, SuU
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NEUE
OHRENSCHÜTZER

Gehörschutz bei lauten Arbeiten wird 
häufig unterschätzt und auch vernach-
lässigt. Dabei ist Gehörschutz gerade 
im lärmintensiven Bereich des Bauens 
extrem wichtig.

Durch Lärm entstandene Gehörschä-
den sind in der Regel nicht heilbar. Ein 
schlechtes Gehör geht oft einher mit 
weiteren gesundheitlichen Problemen. 
Es führt bis zu starken Einschränkun-
gen der Lebensqualität, welche sich 
auch auf den Freizeitbereich auswirken. 
Daher schreibt der Gesetzgeber vor, 
dass der Arbeitgeber seinen Mitarbei-
tern bereits ab einem Lärmpegel von 
80 dB(A) Gehörschutz zur Verfügung 
stellen muss. 
KUTTER nimmt den Schutz und die 
Gesundheit seiner Mitarbeiter sehr 
ernst und hat sich daher entschieden, 

neben den klassischen Gehörschützern 
wie Kapselgehörschützer, Bügelgehör-
schützer und den Stöpseln auch die 
Gehörschutz-Otoplastiken anzubieten.

Jedes Ohr ist so individuell wie ein Fin-
gerabdruck. Otoplastiken passen sich 
den individuellen Gegebenheiten des 
Träger-Ohrs an. Die Maßanpassung 
sorgt für einen hohen Tragekomfort. Der 
Gehörschutz wird regelmäßig über lan-
ge Zeiträume gerne getragen und kann 
so seine volle Wirkungskraft entfalten.
Ziel dieser Maßnahme ist, dass wir un-
seren Mitarbeitern eine weitere Mög-
lichkeit zur Verfügung stellen, sich vor 
gesundheitlichen Schäden zu schützen. 
Es ist jedoch sehr wichtig, dass Mit-
arbeiter die Schutzmaßnahmen auch 
verwenden. 

U. Eugler, SuU | Bild: BG Bau

ARBEITSSCHUTZ UND GESUNDHEITSSCHUTZ
MEHR SCHUTZ FÜR UNSERE MITARBEITER
MEMMINGEN

FAST
WIE
WEIHNACHTEN

Im April haben wir ein paar KUTTER-
Fahrer und die Disposition Tiefbau 
glücklich gemacht. Unser Fuhrpark 
wurde erfolgreich aufgerüstet.

NEUE MAN SATTELZÜGE
ERWEITERUNG UNSERES FUHRPARKS
MEMMINGEN



KUTTER Bauunternehmung32 KUTTER Bauunternehmung 33

VERANTWORTUNGSVOLLER UMGANG MIT ENERGIE 
ENERGIEMANAGEMENT 
MEMMINGEN

ISO
DIN
50001

Der weltweite Klimawandel und damit 
auch der notwendige Klimaschutz sind 
nicht mehr weg zu diskutieren. Das hat 
die KUTTER-Gruppe erkannt und be-
reits 2015 in ihrer Energiepolitik den ver-
antwortungsvollen Umgang mit Energie 
als ein wichtiges Unternehmensziel be-
nannt. KUTTER hat gehandelt und sich 
2016 nach ISO DIN 50001 zertifizieren 
lassen.

In den letzten Jahren wurden die politi-
schen Anforderungen und gesetzlichen 
Auflagen für die Wirtschaft immer höher 
und auch die Kosten für Energie stiegen. 
Deshalb wird unser Energiemanage-
ment und die sich daraus ergebenden 
Ziele, Einsparungen und Anpassungen 
immer wichtiger. Es liegt an uns allen, 
durch entsprechendes Handeln dazu 
beizutragen, Energie einzusparen, sinn-
voll zu nutzen und – wo möglich – durch 
regenerative Energien zu ersetzen. Das 
senkt nicht nur Kosten, sondern trägt 
auch zum Erhalt unserer Umwelt bei. 

So haben wir seit 2016 bis 2020 unseren 
Gesamtenergieverbrauch um mehr als 
11 % gesenkt.

Seit 2021 ist das Brennstoffemissions-
handelsgesetz in Kraft getreten, wel-
ches die CO2-Bepreisung regelt. Diese 
verteuert für uns alle die fossilen Ener-
gieträger wie Diesel, Benzin, Heizöl, 
Kohle, Gas etc. Für die KUTTER-Gruppe  
bedeutet das für 2021 bei gleichem 
Energieverbrauch, gleichen Energie-
trägern und gleichbleibenden Rohstoff-
preisen wie 2019 Mehrkosten von ca. 
1,23 Millionen. Bis Ende 2025 werden 
die Mehrkosten durch die CO2-Abgabe 
auf 11,24 Mio steigen, wenn wir nichts 
ändern. 

Aber nicht nur die CO2-Bepreisung, 
sondern auch weitere Gesetzesände-
rungen sind ab diesem Jahr zu berück-
sichtigen:

Das zum 1. Nov. 2020 in Kraft getrete-
ne Gebäudeenergiegesetz (GEG 2020) 
regelt in § 72 die Austauschpflicht für 
alte Gas- und Ölheizungen, die vor dem 
01.01.1991 in Betrieb gegangen sind. 
Diese dürfen ab sofort nicht mehr be-
trieben werden. Für Gasheizungen und 
Ölheizungen, die ab dem 1. Januar 1991 
eingebaut oder aufgestellt worden sind, 

gilt die Austauschpflicht nach Ablauf von 
30 Jahren. Außerdem wurde festgelegt, 
dass ab 2026 der Einbau einer Ölhei-
zung nur noch eingeschränkt erlaubt ist. 

Ein weiteres großes Thema der nächs-
ten Jahre ist die Elektromobilität. Hier 
erarbeiten wir gerade Konzepte für die 
Zukunft. Die ersten Ladestationen sind 
bereits eingerichtet und die nächsten 
Schritte folgen. 

Die KUTTER-Gruppe wird weiter in PV-
Anlagen und somit in regenerative Ener-
gie investieren und so CO2 einsparen. 
Außerdem setzen wir in energieeffizien-
tere Geräte und Fahrzeuge.
Um aber die richtigen Schlüsse ziehen 
zu können, sind aussagefähige Daten 
unerlässlich. Diese erhalten wir durch 
Sie – unsere Kollegen. Daher bitten wir 
Sie – wo immer gefordert – die nötigen 
Daten pünktlich und zuverlässig weiter-
zugeben, damit die richtigen Maßnah-
men getroffen werden können.
So leistet die KUTTER-Gruppe – und 
damit wir alle – einen Beitrag zum Kli-
maschutz.

I. Erben, SuU

* m/w/d

WORINGEN / DARAST
Verfahrensmechaniker 
Transportbeton*

BAD WÖRISHOFEN
Aufbereitungsmechaniker Sand & Kies*

MEMMINGEN
Land- & Baumaschinenmechatroniker*
Nutzfahrzeugmechatroniker*
Berufskraftfahrer*

MINDELHEIM
Land- & Baumaschinenmechatroniker*

AITRACH
Fachkraft für Lagerlogistik*

MEMMINGEN
Industriekaufleute*
Fachinformatiker*

LANDSBERG
Kaufleute für Büromanagement*

AITRACH
Industriekaufleute*
Bauzeichner*

MINDELHEIM
Industriekaufleute*
Bauzeichner*

BAD WÖRISHOFEN
Straßenbauer*
Baugeräteführer*
Baustoffprüfer*
Vermessungstechniker*

MEMMINGEN
Asphaltbauer*
Straßenbauer*
Baugeräteführer*
Vermessungstechniker*

AITRACH
Betonfertigteilbauer*

MEMMINGEN
Maurer*
Beton- & Stahlbetonbauer*

MINDELHEIM
Maurer*
Beton- & Stahlbetonbauer*
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

An-
schaf-
fung

tieri-
sches
Fett

eigentl.
Name
Seals-
fields

Büro
(engl.)

österr.
Donau-
städter

ein
Vorname
des span.
Königs
Vorname
des Fuß-
ballers
Özil

arabi-
scher
Wüsten-
brunnen
Botin
der nord.
Göttin
Frigg

Vulkan
am Golf
von
Neapel
Ursache
einer
argen
Lage
ost-
polyne-
sische
Insel

tiefer
Fall

Druck-
vorstufe
(Kw.)

kleiner
Gummi-
ball

japan.
Gesell-
schaf-
terin

Unvor-
sichtig-
keit

engli-
scher
Männer-
name

smart
(ugs.)

österr.
Pferde-
drosch-
ke

Heiligen-
schein

Taxi
in Eng-
land

stark
windig

berittene
Viehhir-
ten Süd-
amerikas

Teil der
Druck-
maschine

Autor von
‚Die
Räuber‘

ein
Börsen-
speku-
lant

griech.
Spora-
den-
insel

südam.
Hahnen-
kampf

Zeitungs-
lieferant

oberster
Dach-
balken

Schiff
in
Gefahr

Knie-
beuge
im
Ballett

Stadt in
Mecklen-
burg

arabisch:
Sohn

lässig,
formlos

franzö-
sischer
Polizist

englisch:
eins

Pistole
(Gauner-
sprache)

umständ-
licher
Vorgang

Vorname
der Fitz-
gerald †

US-
Filmstar
(Bruce)

dt. Name
d. mähr.
Stadt
Znojmo

Kfz-Z.
Salz-
gitter

indische
Währung

Sachver-
zeichnis

Bank-
buchung

helden-
haft

Sprech-
form
eines
Mitlauts

Land-
kreis in
Japan

ein
Ballett-
stück

ab-
scheu-
lich

schöne
Frau der
griech.
Sage

kurz für:
an der
Reihe
sein

deutsche
Vorsilbe

südafrik.
Lauf-
vogel

mund-
artlich:
Ameise

dt. Anti-
terror-
einheit
(... 9)

schwer
heben

arab.
Küsten-
segel-
schiff

Graf-
schaft in
Wales

Behälter
aus Jute
(Mz.)

Trink-
spruch

Chaos,
Durch-
einander

Schrift-
steller-
verband
(Abk.)

ägypti-
sche
Millio-
nenstadt

nach
dem
Tode

Straße
im alten
Rom
(Via ...)

Teil der
Karpaten
(Hohe ...)

abge-
schrägte
Kante

uner-
sättlich

Frau
Abra-
hams
(A.T.)

franzö-
sischer
Schrift-
steller †

Spaß

kapabel,
in der
Lage

latei-
nisch:
Götter

Ge-
schäft,
Laden
(engl.)

kath.
Theo-
loge
† 1847

dt. Kom-
ponist
† 1771

Kfz-Z.
Geln-
hausen

indische
Kaste der
Land-
besitzer

Abk.:
von
Tausend

Abk.:
Oberin-
spektor

Präsenz

Abk.:
Sante,
Santi

Kopf-
schmuck
des
Hirschs

Wirt-
schafts-
prüfer

arab.
Reiter-
kampf-
spiel

VIEL SPAß BEIM KNOBELN UND GEWINNEN!
RÄTSELECKE
WIR VERLOSEN:

FACHARBEITER (M/W/D) 
IM BEREICH HOCHBAU UND TIEF- & STRAßENBAU

KUTTER VORTEILE
» 	Unbefristetes Arbeitsverhältnis
» 	Leistungsgerechte Entlohnung
» 	Zukunftssichere und brancheneinmalige Sozialleistungen 
	 mit eigenem KUTTER-Versorgungskonzept
» 	Spannende und abwechslungsreiche Projekte, 
	 in denen Teamarbeit und Eigeninitiative gefragt sind

Klingt das interessant für Sie? 
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung.

1 x 
1 exklusiver KUTTER-MAN TGS Baukipper mit Walze!

zum Spielen, Sammeln oder zum Verschenken.

1 x 
1 exklusiver KUTTER-Thermomuldensattelzug!

zum Spielen, Sammeln oder zum Verschenken.

MITMACHEN UND 
LÖSUNGSWORT AN

LOESUNG@KUTTER-ZEITUNG.DE 
SENDEN!
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SUDOKU
RÄTSELECKE

BAULEITER (M/W/D) 
IM BEREICH TIEF- & STRAßENBAU UND SCHLÜSSELFERTIGBAU

KUTTER VORTEILE
» 	Unbefristetes Arbeitsverhältnis
» 	Leistungsgerechte Entlohnung
» 	Zukunftssichere und brancheneinmalige Sozialleistungen 
	 mit eigenem KUTTER-Versorgungskonzept
» 	Spannende und abwechslungsreiche Projekte, 
	 in denen Teamarbeit und Eigeninitiative gefragt sind

Klingt das interessant für Sie? 
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung.



KUTTER GMBH & CO. KG 
BAUUNTERNEHMUNG

Augsburger Straße 55
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 85 51 – 0
E-Mail: info@kutter.de

IMPRESSUM

Herausgeber
Personalabteilung der KUTTER GmbH & Co. KG 
Bauunternehmung in Zusammenarbeit mit den 
Fachbereichen Tief- und Straßenbau, Hochbau, 
Fräsen, Sicherheit und Umwelt und der  Verwaltung 
und Unterstützung durch die Geschäftsleitung  
Rudolf Groll, Peter Groll, Ulrich Dick, Mark Heutig, 

Andreas Haas

In Kooperation mit
medienblick e. K.

Geschäftsführer Daniel Weißenberger
Chefredakteurin Nina Hufnagel
Grafik Leitung Daniela Moreau

Erscheinung/Verbreitung
1.500 Exemplare

Regionale Ausgabe für Mitarbeiter*innen,
Kunden und Behörden
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